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Mitteilungen der Schulleitung 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

ich begrüße Sie alle herzlich zum neuen Schuljahr! Wie vor den Ferien angekündigt und 

erhofft, beginnen wir am Donnerstag mit dem „eingeschränkten Regelbetrieb“. 

Das bedeutet, dass vollständige Klassen unterrichtet werden und dass klassenübergreifender 

Unterricht (2. Fremdsprache, Re/Rk/WN) wieder möglich ist. Auch mit dem Ganztagsbetrieb 

für Jahrgang 5 und 6 beginnen wir wieder, der AG-Betrieb muss noch ein wenig warten. 

Die Mensa wird wieder geöffnet und die Cafeteria kehrt ins Haupthaus zurück. 

All dies ist aber mit genauen Konzepten zum Infektionsschutz und zur Kontaktnachverfolgung 

verbunden. Weiterhin ist das Abstandsgebot in Kraft, die Klassen betreten das Gebäude in 

Begleitung der Lehrkräfte und verlassen es nach jeder Stunde. Die Wege sind vorgeschrieben. 

Deshalb verbringen die Schülerinnen und Schüler relativ viel Zeit im Freien und ich bitte Sie, 

darauf hinzuwirken, dass Ihre Kinder sich entsprechend wetterfest kleiden.  

Da wir auch oft lüften werden, ist es angeraten, dass die Schülerinnen und Schüler sich warm 

anziehen – am besten nach dem Zwiebelprinzip. Ich bin dem Schulträger dankbar, dass er in 

den Ferien begonnen hat, unsere Möglichkeiten zu einer guten Durchlüftung der Räume zu 

verbessern, ein Projekt, das sich noch einige Zeit hinziehen wird, aber der Anfang ist gemacht! 

Nach wie vor legen wir Wert auf das Händewaschen vor dem Unterricht. Handdesinfektion 

wird vom Kultusministerium nicht empfohlen. 

Im Schulgebäude gilt „Rechtsverkehr“, weil Einbahnstraßen eher zu Staus und allzu langen 

Wegen führen würden. Da wir dann das Abstandsgebot in den Gängen nicht lückenlos 

einhalten können, gilt für das gesamte Gebäude Maskenpflicht. Bitte statten Sie Ihre Kinder 

entsprechend aus. 

Aufgehoben sind die Maskenpflicht und das Abstandsgebot nur in den Klassenräumen, 

letzteres auch nur für die Schüler/innen. Wir hoffen, dass die Kinder sich auf dem Schulhof 

weiterhin diszipliniert an die Abstandsregeln halten, denn dann müssen wir dort keine 

Maskenpflicht einführen. 

Das Hygienekonzept ist den Schüler/inne/n heute zugegangen und wird mit ihnen von den 

Klassenlehrkräften zu Beginn des Schuljahres eingehend besprochen werden und auch Ihnen 

zugehen. Ebenso eine Anleitung zum Umgang mit Erkrankungen und zur Meldepflicht, damit 

Sie hier mehr Handlungssicherheit haben. 
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Wie oben gesagt, beginnen wir mit dem kompletten Pflichtunterricht für alle Jahrgänge. Nur 

wenige Lehrkräfte verbleiben als Angehörige vulnerabler Gruppen im „Lehren/Lernen zu 

Hause“. Folgende Jahrgänge sind im ersten Halbjahr betroffen: 

Jg.7 in Physik und zum Teil in Kunst, Jg. 8 in Kunst, Jg. 9 in Erdkunde.  

In Jahrgang 10 haben die Klassen ein Quartal Erdkunde im LzH, eines bei einer zweiten 

Lehrkraft im Präsenzunterricht, und in Jahrgang 11 findet das erste Halbjahr in Kunst und ein 

Drittel des Jahres in Physik im Lernen zu Hause statt. 

Diese Regelungen sind der Tatsache geschuldet, dass das LzH nicht für die Jahrgänge 5 und 6 

eingerichtet werden soll und dass es nach Möglichkeit ganze Jahrgänge betreffen soll, damit 

nicht einzelne Klassen dadurch besonders benachteiligt sind. Für unsere Schule habe ich 

außerdem die Jahrgänge ausgeschlossen, die kurz vor dem Abitur stehen. 

Etwas verändert ist dazu die Stundentafel in Jahrgang 8. Hier mussten wir aufgrund der Regeln 

für den Sportunterricht diesen um eine Stunde kürzen, weil die Hallenzeiten sonst nicht für 

alle Klassen ausreichen. Da wir in diesem Jahr an einem Pilotprojekt „Informatik in der 

Mittelstufe“ teilnehmen, nutzen wir die freiwerdende Zeit, um im 8. Jahrgang ein Halbjahr 

lang eine Wochenstunde Informatik zu unterrichten. 

Wir wagen zurzeit auch wieder vorsichtige Terminplanungen, wobei wir die Termine für 

Konferenzen, Schulvorstand etc. jetzt festlegen, das genaue Format – Präsenz oder Video – 

dann nach der konkreten Infektionslage. Ein erster vorsichtiger Terminplan wird Ihnen in 

einem nächsten Newsletter zugehen und bald auf der Homepage veröffentlicht werden. 

Einladungen zu den Elternabenden werden Ihre Kinder am ersten Schultag mit nach Hause 

bringen. 

Eine letzte Bitte noch: Personen, die aus Risikogebieten zurückgekehrt sind, müssen sich laut 

niedersächsischem Rahmen-Hygieneplan Corona Schule beim zuständigen Gesundheitsamt 

melden, das über eine Quarantäne entscheidet. Bitte halten sich im Interesse aller an diese 

Regelung und entscheiden Sie in diesem Fall nicht allein, ob Sie Ihr Kind zur Schule schicken. 

Wie es hier in der Schule weitergeht, ist zurzeit nur schwer absehbar. Ich hege aber die 

Hoffnung, dass wir, wenn wir unser Möglichstes zur Infektionsvermeidung und zur 

Vorbereitung auf ein schnelle Kontaktnachverfolgung im Ernstfall tun, gut vorbereitet sind. 

Ich grüße Sie herzlich und wünsche allen, die nach dem Urlaub wieder ins Arbeits- und ins 

Schulleben einsteigen, einen guten Start!  

 

Dr. Dorothea Blume 
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Aktuelles 

 

Die Mensa und die Cafeteria sind wieder geöffnet 

Nach langer Pause kann ab Donnerstag wieder in der Mensa zu Mittag gegessen werden. Die 

Menüpläne für die kommenden Wochen sind online und Bestellungen können ab sofort 

getätigt werden. Durch die Bauweise unserer Mensa können wir die verschiedenen 

Jahrgangsgruppen (Kohorten) räumlich getrennt bewirten und somit Sicherheitsabstände 

wahren. Bis zum Platz ist es nötig, eine Maske zu tragen, wie es auch in anderen Restaurants 

üblich ist. Auch der Eingang ist geändert, so dass nach dem Betreten der Mensa gleich die 

Hände gewaschen werden können. 

Die Cafeteria im Hauptgebäude öffnet nun in den Pausen ebenfalls wieder. Die Einkäufe dort 

sind bitte zu Beginn der Pause zu erledigen, da alle Schüler zu Stundenbeginn wieder auf den 

zugehörigen Aufenthaltsplätzen sein sollen. Auch hier wurde der Laufweg geändert. Eingang 

ist hinter dem Gebäude durch eine Fluchttür in das kleine Treppenhaus, Ausgang ist dann das 

Neubauportal.  

Das SchMaZ-Team freut sich über einen Besuch! 

 

Mitarbeiter(in) gesucht 

Unser Mensa-Verein (SchMaZ e.V.) des Domgymnasiums in Verden sucht zu  

sofort eine 450€ Kraft (m/w/d). 

Ihre Arbeitszeit wird an 2-3 Tagen von 11:30-14:30 Uhr erfolgen. 

Ihre Aufgabenbereich wird bei uns sein: 

- Unterstützung der Köchin bei der Vorbereitung der Mahlzeiten 

- Essensausgabe 

Interessiert? Dann senden Sie ihre Bewerbung bitte an Herrn Grewe per Mail:  

karsten.grewe@domgymnasium-verden.de  
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